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Vorwort

Der vorliegende RWS-Vertragskommentar bietet einen umfassenden Grundstock be-

währter Muster und praxisnaher Erläuterungen für alle wesentlichen Bereiche der börsen-

notierten Aktiengesellschaft. Abgedeckt werden neben der im Titel angesprochenen Sat-

zung und den Hauptversammlungsbeschlüssen auch die Durchführung der Hauptver-

sammlung (einschließlich Einladung und Leitfaden) sowie die vielfältigen Berichts- und

Veröffentlichungspflichten zum Aktienbesitz sowie rund um die Hauptversammlung. Be-

rücksichtigung fand auch die inzwischen zunehmend verbreitete Europäische Aktienge-

sellschaft (SE). Zusätzlich zu den üblichen Beschlüssen einer ordentlichen Hauptver-

sammlung gibt es Beschlussvorschläge für eine Vielzahl besonderer Situationen, von der

Satzungsänderung über Kapitalmaßnahmen, den Erwerb eigener Aktien, die Umwand-

lung in eine SE, das Delisting bis zur Umwandlung von Inhaber- in Namensaktien und

von Vorzugs- in Stammaktien: Hinzugekommen ist eine Reihe weiterer Beschlussvor-

lagen aufgrund jüngerer Rechtsentwicklungen, wie etwa die Ausschüttung einer Sach-

dividende, der Verzicht auf eine individualisierte Offenlegung der Vorstandsvergütung,

das Votum zur Vorstandsvergütung und die Befreiung von Mitteilungspflichten gemäß

§ 27a WpHG.

Seit dem Erscheinen der Vorauflage im Jahr 2006 hat sich das Aktien- und Kapitalmarkt-

recht wiederum durch eine Vielzahl von Reformgesetzen dynamisch weiterentwickelt.

Diese haben – ebenso wie neue Rechtsprechung – in der Überarbeitung der Muster Be-

rücksichtigung gefunden. Zu nennen sind allein aus dem Jahr 2009 das Gesetz zur Mo-

dernisierung des Bilanzrechts (BilMoG), das Gesetz zur Umsetzung der Aktionärsrechte-

richtlinie (ARUG) und das Gesetz zur Angemessenheit der Vorstandsvergütung (Vor-

stAG), die insgesamt tiefgreifende Spuren im Gesetz und der Rechtspraxis hinterlassen

haben. Vielfach war daher eine völlige Neubearbeitung der Muster und Erläuterungen un-

umgänglich. Die Neuauflage zieht schließlich die Konsequenz aus der immer weiter fort-

schreitenden Verselbstständigung und Komplexität des Rechts der börsennotierten Ge-

sellschaft und fokussiert sich daher auf diese Gruppe der Aktiengesellschaften. Allgemei-

ne Muster wie etwa zur Gründung und zu den Organen mussten daher weichen.

Der große Dank der Autoren gilt Frau Rechtsanwältin Uta Carpier, Saarbrücken, für die

Bearbeitung der Muster und der Erläuterungen zu den Mitteilungen und Bekanntma-

chungen zum Aktienbesitz und zum Squeeze-out. Weiterhin danken die Autoren Frau

Petra Hendrichs für die sorgfältige und geduldige Umsetzung der erforderlichen Ergän-

zungen und Änderungen.

Hinweisen und Anregungen der Benutzer wird sehr gerne entgegengesehen unter

andreas.meyer-landrut@dlapiper.com oder cornelia.wendel@dlapiper.com.

Köln, im September 2011 Andreas Meyer-Landrut

Cornelia Wendel


